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Der wahre Glaube

Nr. 12 – Gottes Bund mit 
seinem volk

Wie sieht dein Tag oder deine Woche aus? Wie fühlst du dich, 
wenn du nach Hause kommst? Lebst du am Wochenende 
genauso wie an jedem anderen Tag?

Für viele Menschen ist das Leben wie ein Wettrennen. Wir leben 
schnell, arbeiten schnell, essen schnell. Der Arbeitsdruck wächst. Un-
sere Aufgaben und Verantwortungen türmen sich auf. Wir versuchen al-
les so gut wie möglich zu erledigen. Aber die Arbeit erledigt uns, macht 
uns fertig. Wir können nicht mehr allen Aufgaben nachkommen. Unse-
re Gesundheit wird immer schlechter.

Wir sehnen uns deshalb nach Ruhe, Entspannung und Erholung. 
Wir möchten Zeit mit unserer Familie verbringen. Wir brauchen aber 
auch Zeit mit Gott.

Für manche Menschen ist das Leben kein Wettrennen, sondern eine 
schwere Last. Sie haben viele Probleme und schleppen sich nur noch 
durch den Tag. Ihre Zukunft erscheint ihnen dunkel und trübe. Ihre 
Vergangenheit bereitet ihnen Schmerzen. Ihre Schuld belastet sie. Ihr 
Leben ist bedeutungslos, hat keinen Sinn. Deshalb trinken sie Alkohol, 
nehmen Drogen oder suchen im Sex ein wenig Spaß. Aber sie bleiben 
innerlich leer.

Alle, die sich wie ausgebrannt fühlen oder durch das Leben hetzen, 
können wieder Frieden und Freude finden. Sie müssen sich nur Gott zu-
wenden. Er will mit uns einen Bund schließen. In der Heiligen Schrift 
sagt er uns, wie dieser Bund mit ihm aussieht: Was er uns schenken 
möchte, und was er von uns erwartet.

In diesem Heft werden wir uns anschauen, wie Gott mit den Israe-
liten und den Christen einen Bund geschlossen hat. Er hat versprochen, 
sie zu segnen, wenn sie sein Gesetz der Zehn Gebote befolgen. Aber 
er warnte sie auch vor Ungehorsam. Seine Grundsätze gelten auch für 
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Muslime – für jeden Menschen. Möchtest auch du einen festen Bund 
mit Gott schließen?

1. Gott hat mit dem Volk Israel einen Bund geschlossen. Was hat Gott 
ihnen vorgeschlagen? Wie haben die Menschen darauf reagiert?

Der Qur’an sagt:
O ihr Kinder Israels, gedenket meiner Gnade, mit der Ich euch begnadet 
habe, und erfüllt euren Bund mit Mir, so will Ich meinen Bund mit euch 
erfüllen. Vor Mir sollt ihr Ehrfurcht haben.	 Sura 2 ,40

Die Bibel sagt:
Wenn ihr nun auf mich hört und euch an den Bund haltet, den ich mit euch 
schließen will, dann werde ich euch aus allen Völkern auserwählen. Mir ge-
hört die ganze Welt, aber ihr seid in besonderer Weise mein Eigentum. Ja, ihr 
sollt ein heiliges Volk sein, das allein mir gehört. Als königliche Priester sollt 
ihr mir dienen! Sag dies den Israeliten weiter! ... Das ganze Volk Israel war 
sich einig: »Wir wollen alles tun, was der Herr befiehlt!« Mose überbrachte 
ihre Entscheidung dem Herrn.	 2. Mose 19,5 .6 .8

2. Was hat Gott dem Volk Israel versprochen, wenn es ihm gehorcht? 
Was sollte geschehen, wenn es den Bund bricht?

Die Bibel sagt:
Wenn ihr ihm gehorcht, werdet ihr seinen ganzen Segen erfahren. Er be-
schenkt euch zu Hause und draußen auf dem Feld: Ihr werdet viele Kinder 
haben, reiche Ernten einbringen und eure Rinder-, Schaf- und Ziegenherden 
wachsen sehen. Eure Körbe werden voller Früchte und eure Backtröge voll 
Mehl sein. Der Herr wird euch segnen, wenn ihr nach Hause kommt und 
wenn ihr wieder auf brecht.	 5. Mose 28 ,2–6

Der Qur’an sagt:
Weil sie aber ihre Verpf lichtung brachen, haben Wir sie verf lucht ...
	 Sura 5 ,13
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3. Welches der Zehn Gebote wurde zum Zeichen dieses Bundes?

Die Bibel sagt:
Ich setzte auch den Sabbat als Ruhetag ein; er war das Zeichen meines Bun-
des mit ihnen. Daran sollten sie erkennen: Ich, der Herr, hatte sie als ein Volk 
erwählt, das mir allein gehört ... Sorgt dafür, dass der Sabbat ein heiliger 
Ruhetag bleibt als Zeichen für den Bund zwischen mir und euch. Dieser Tag 
soll euch daran erinnern, dass ich der Herr, euer Gott, bin.
	 Hesekiel 20,12 .20

Achte den Sabbat als einen Tag, der mir allein geweiht ist! Sechs Tage sollst 
du deine Arbeit verrichten, aber der siebte Tag ist ein Ruhetag, der mir, dem 
Herrn, deinem Gott, gehört. An diesem Tag sollst du nicht arbeiten, weder 
du noch deine Kinder, weder dein Knecht noch deine Magd, auch nicht deine 
Tiere oder der Fremde, der bei dir lebt. Denn in sechs Tagen habe ich, der Herr, 
den Himmel, die Erde und das Meer geschaffen und alles, was lebt. Aber am 
siebten Tag ruhte ich. Darum habe ich den Sabbat gesegnet und für heilig 
erklärt.	 2. Mose 20,8–10

Der Qur’an sagt:
Und Wir hoben den Berg (Sinai) über sie bei (der Entgegennahme) ihrer Ver-
pf lichtung empor und sprachen zu ihnen: »Betretet das Tor in der Haltung 
der Niederwerfung.« Und Wir sprachen zu ihnen: »Begeht am Sabbat keine 
Übertretungen.« Und Wir nahmen von ihnen eine feste Verpf lichtung ent-
gegen.	 Sura 4 ,154

4. Warum hat Gott den siebten Tag der Woche als seinen Sabbat 
und als Tag der Anbetung für sein Volk ausgewählt? 
Galt der Sabbat nur für das Volk Israel?

Die Bibel sagt:	
Denn in sechs Tagen habe ich, der Herr, den Himmel, die Erde und das Meer 
geschaffen und alles, was lebt. Aber am siebten Tag ruhte ich. Darum habe 
ich den Sabbat gesegnet und für heilig erklärt.	 2. Mose 20,10

Der Sabbat wurde doch für den Menschen geschaffen und nicht der Mensch 
für den Sabbat ...	 Markus 2 ,27

Der Qur’an sagt:
Er ist es, der die Himmel und die Erde in sechs Tagen erschuf und sich dann 
auf dem Thron zurechtsetzte ...	 Sura 57,4
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5. Wie hat Gott den Israeliten die Heiligkeit des Sabbats gezeigt? 
Welches Wunder ließ er geschehen?

Der Qur’an sagt:
Und frag sie nach der Stadt, die am Meer lag, als sie am Sabbat Übertre-
tungen begingen, wie ihre Fische zu ihnen sichtbar geschwommen kamen 
am Tag, an dem sie Sabbat hatten, und wie sie am Tag, an dem sie den 
Sabbat nicht hielten, zu ihnen nicht kamen. So prüften Wir sie dafür, dass 
sie frevelten. 	 Sura 7,163

Die Bibel sagt:
Da sprach der Herr zu Mose: »Ich lasse Brot vom Himmel für euch regnen! 
Die Israeliten sollen morgens losgehen und so viel einsammeln, wie sie für 
den Tag brauchen, mehr nicht. Denn ich will sie auf die Probe stellen und 
herausfinden, ob sie mir gehorchen. Wenn sie am sechsten Tag die einge-
sammelte Nahrung zubereiten, werden sie entdecken, dass es doppelt so viel 
ist wie sonst.« ... Als sie am sechsten Tag die eingesammelte Nahrung zu-
bereiten wollten, war es doppelt so viel wie sonst – fünf Liter für jeden. Die 
führenden Männer Israels gingen zu Mose und berichteten ihm davon. Mose 
erklärte ihnen: »Der Herr hat angeordnet: Morgen sollt ihr den Sabbat feiern, 
den Ruhetag, der ganz dem Herrn geweiht ist. Backt heute aus den Körnern 
Brot oder kocht sie, ganz wie ihr wollt. Was übrigbleibt, hebt für morgen 
auf!«  Das taten die Israeliten. Und diesmal war die Speise nicht verdorben 
wie sonst und enthielt auch keine Würmer. 	 2. Mose 16 ,4 .5 .22–24

6. Was sagt Allah im Qur’an über die, die den Sabbat nicht 
feiern wollen?

Der Qur’an sagt:
Und ihr wisst um diejenigen von euch, die gegen den Sabbat eine Über-
tretung begangen haben, worauf Wir zu ihnen sprachen: »Werdet zu ver-
abscheuten Af fen.« So machten Wir es zu einem warnenden Beispiel für 
die Zeitgenossen und die Nachfolgenden und zu einer Ermahnung für die 
Gottesfürchtigen.	 Sura 2 ,65 .66

Begeht am Sabbat keine Übertretungen.	 Sura 4 ,154

•Der_wahre_12_v3.indd   5 14.10.09   16:38



Der  wahre  Glaube6  

7. Wie sollen wir den Sabbat beachten?

die Bibel sagt:
Achtet den Sabbat als einen Tag, der mir geweiht ist und an dem ihr keine 
Geschäfte abschließt! Er soll ein Feiertag für euch sein, auf den ihr euch freut. 
Entweiht ihn nicht durch eure Arbeit, durch Geschäfte oder leeres Geschwätz! 
Achtet ihn vielmehr als einen Tag, an dem ihr Zeit habt für mich, den Herrn. 
Wenn ihr das tut, werde ich die Quelle eurer Freude sein ... JesaJa 58 ,13 .14

»Wer keine 
Zeit hat, zur Ruhe 

zu kommen, 
der fi ndet auch 

keinen Frieden.«
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Zusammenfassung
Gott hat mit dem Volk Israel einen Bund geschlossen: Wenn sie sein 
Gesetz der Zehn Gebote halten, werden sie sein Volk sein. Er versprach 
ihnen seinen Segen, wenn sie ihm gehorchen.

Als Zeichen seines Bundes setzte Gott den Sabbat ein. Es ist der 
siebte Tag der Woche, der Samstag. Gott schuf in sechs Tagen Him-
mel und Erde. Danach ruhte Gott am siebten Tag. Damit wollte er uns 
zeigen, was wir am Sabbat tun sollen. Auch wir sollen am siebten Tag 
von unserer Arbeit ruhen. Gott segnet und heiligt den siebten Tag. Der 
Sabbat ist also ein besonderes Zeichen dafür, dass Gott der Herr und 
Schöpfer ist. Ihn sollen wir allein anbeten. Wer mit Gott einen Bund 
schließen will, hält also den Sabbat heilig.

Gott zeigte dem Volk Israel durch ein Wunder, dass der Sabbat hei-
lig ist. Jeden Tag ließ Gott Manna vom Himmel regnen. Die Israeliten 
sammelten und aßen es. Wenn sie es für den nächsten Tag aufbewahren 
wollten, war es verdorben. So lernten sie, Gott jeden Tag zu vertrauen. 
Doch am Freitag ließ Gott doppelt so viel Manna vom Himmel regnen. 
Dieses Manna blieb bis zum Sabbat frisch. Am siebten Tag aber regnete 
es kein Manna. Die Israeliten sollten also am Sabbat nicht arbeiten. Sie 
sollten sich ausruhen und Gott anbeten.

Der Sabbat ist also ein Zeichen, dass Gott der Herr und Schöpfer ist. 
Er ist ein Zeichen des Bundes zwischen ihm und seinem Volk. Nicht nur 
die Israeliten, sondern auch die Christen und Muslime sollen diesen 
Tag heilig halten. 

Deshalb lesen wir auch im Qur’an: 
Begeht am Sabbat keine Übertretungen. 	 (Sura 4 ,154).

Wenn  n icht  anders  angegeben ,  wurde  der  Qur ’ an  nach  der  Übersetzung 
von  Khoury  (wi rd  vom I s lam ischen  Weltkongress  unterstützt ) 
und  d i e  B i b el  nach  der  Übersetzung  »Hoffnung  für  alle«  z i t i ert.
Abb i ldungen :  photocase  /  gert i  g . ;  i stock  /  mahmoud  mahdy .
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